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Kreistag des Kreises Rendsburg-
Eckernförde
des Kreises Rendsburg-Eckernförde

Rendsburg, 06.05.2022

Fachbereich: FD 1.3 Gremien und Recht

Telefon: 04331 202 352
E-Mail: sophie.hoeffer@kreis-rd.de

NIEDERSCHRIFT
-Öffentlicher Teil-

Sitzung des Kreistages Rendsburg-Eckernförde (Haushalt 2022)

Sitzungstermin: Montag, 13.12.2021
Sitzungsbeginn: 15:00 Uhr
Sitzungsende: 18:12 Uhr
Ort, Raum: ACO Thormannhalle, Am Ahlmannkai, 24782 Büdelsdorf

Vorsitz
 Rumpf Dr., Juliane  

stellvertretende Kreistagspräsidenten
 van den Toren , Gerrit  
 Rempe , Gudrun Entschuldigt
 Schuster , Tina  

Mitglieder
 Ackermann , Torben  
 Albrecht , Tim  
 Blunck , Karola  
 Bremer , Lukas Felix  
 Christiansen , Manfred  
 Cordts , Hans  
 Dreja , Kerstin  
 Fandrey , Eike  
 Gränert , Holger  
 Harders , Martin  
 Kahle , Thomas  
 Kaufmann , Ralf  
 Kleinschmit , Rixa  
 Mues , Sabine  
 Nielsen , Beate  
 Schlömer , Christian  
 Schülldorf , Dirk  
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 Schulz , Thorsten  
 Stiefel , Volker  
 Tank , Reimer  
 Thordsen , Peter  
 Wendt , Guido  
 Wensierski , Konstantinos bis TOP 19
 Wilkens , Norbert  
 Brunkert , Renate  
 Fleischer , Bernhard  
 Göttsch , Anke  
 Jacob , Sabrina  
 Jonas , Gustav Otto Entschuldigt
 Kolls , Jens  
 Larsen , Tatjana  
 Lüth , Hans-Jörg  
 Ploog , Iris  
 Rohwer , Michael  
 Seifert , Katja  
 Skowron , Peter  
 Tretbar-Endres , Martin  
 Behrens , Dirk  
 Ipsen Dr., Anne Entschuldigt
 Khuen-Rauter , Ulrike  
 Kruse , Hauke  
 Langer , Klaus  
 Rösener , Armin  
 Strathmann , Lukas  
 Zülsdorff , Kirsten  
 von Milczewski Dr., Christine  
 Daas , Janis  
 Deising , Henry Petteri  
 Wachs , Alexander Entschuldigt
 Schunck Dr., Michael  
 Storch , Susanne  
 Heinrichs , Anissa  
 Reimers , Maximilian  
 Höpken Dr., Andreas  
 Jentzsch Dr., Reinhard  
 Chilla , Sven-Michael Abwesend
 Uhrbrock , Thorsten  

Gäste
 Jennert , Dirk  
 Wagner , Paul  
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 Funk , Markus  
 Dunker , Sebastian  
 Laier , Michael  

Verwaltung
 Schwemer Dr., Rolf-Oliver  
 Dittmer , Petra  
 Behrens , Klaus  
 Brück , Andreas  
 Bultmann , Alexander  
 Fiedler , Nina  
 Groeper , Sabine  
 Hetzel , Sebastian  
 Höffer , Sophie  
 Jeske-Paasch , Susanne  
 Kruse Dr., Martin  
 Ott Prof. Dr., Stephan  
 Voerste , Thomas  

 
 Hartwig , Uwe  



Seite: 4/14

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung

2. Einwohnerfragestunde

3. Anfragen nach § 26 Geschäftsordnung des Kreistages

4. Niederschrift über die Sitzung vom 15.11.2021

5. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse

6. Umbesetzung von Ausschüssen und anderer Gremien

6.1. Nachbesetzung des Mitglieds im Verwaltungsrat der Koordi-
nierungsstelle soziale Hilfen der schleswig-holsteinischen 
Kreise, Anstalt des öffentlichen Rechts (KOSOZ AöR)

VO/2021/136

6.2. Antrag der FDP-Kreistagsfraktion zur Umbesetzung von 
Ausschüssen und anderen Gremien

VO/2021/192

7. Wirtschaftsplan 2022 des gemeinsamen Kommunalunter-
nehmens Koordinierungsstelle soziale Hilfen der schleswig-
holsteinischen Kreise - Anstalt des öffentlichen Rechts - 
(KOSOZ AöR)

VO/2021/183

8. Kindertagesstättenbedarfsplan des Kreises Rendsburg-
Eckernförde

VO/2021/091

9. Antrag der Fraktionen BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN, SPD zur 
Beauftragung der Verwaltung eine  Machbarkeitsstudie zur 
Bereitstellung von Betriebs- Kindergartenplätzen zu veran-
lassen

VO/2021/168-
001

10. 1. Änderung der Satzung des Kreises Rendsburg-Eckernför-
de zur Förderung der Kindertagespflege

VO/2021/097

11. Änderung der Aufbauorganisation zum 01.01.2022 VO/2021/170

12. Errichtung einer Anstalt öffentlichen Rechts zur Umsetzung 
der Aufgabe zentrale Qualitätssicherung gemäß § 10 Abs. 1 
Schleswig-Holsteinisches Rettungsdienstgesetz (Zentrale 
Stelle Rettungsdienst - ZSR AöR)

VO/2021/138

13. Beschlussfassung über den Gesamtabschluss des Kreises 
Rendsburg-Eckernförde für das Haushaltsjahr 2019

VO/2021/118

14. Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Kreises 
Rendsburg-Eckernförde für das Haushaltsjahr 2020

VO/2021/112

15. Haushalt 2022



Seite: 5/14

15.1. Berücksichtigung der Finanzausstattung der kreisangehöri-
gen Kommunen bei der Festsetzung des Kreisumlagehebe-
satzes für das Haushaltsjahr 2022

VO/2021/153

15.2. Anträge zum Haushalt

15.2.
1.

Haushalt 2022: Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis90/Die 
Grünen - Erhöhung der Kreisumlage 2022

VO/2021/110

15.2.
2.

Haushalt 2022: Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/ Die 
Grünen zur Finanzierung weiterer Schutzplätze im Frauen-
haus Rendsburg

VO/2021/199

15.3. Haushalt 2022: Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2022

VO/2021/166

15.3.
1.

Haushalt 2022: Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2022

VO/2021/166-
001

16. Beteiligungsverwaltung

16.1. Nordkolleg Rendsburg GmbH - Neufassung des Betrau-
ungsbeschlusses

VO/2021/141
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Protokoll:

zu 1 Eröffnung, Begrüßung und Festlegung der Tagesord-
nung  

Die Vorsitzende, Dr. Rumpf, eröffnet die hybride Sitzung des Kreistages und begrüßt 
alle Anwesenden im Raum, in der Videokonferenz und im Streaming. 

Einwendungen gegen Form und Frist der Ladung werden nicht erhoben. Die Vorsit-
zende stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Die Vorsitzende bittet um die Wahrnehmung der Hinweise für die Teilnahme an digi-
talen Sitzungen. Die Vorsitzende erläutert, dass die Abstimmungen im Raum durch 
das Handheben sowie mit dem Symbol der Hand im Lifesize durchgeführt werden.

Nach § 12 Abs. 2 der Hauptsatzung wurde in der Kreistagssitzung am 15.02.2021 
ein Beschluss gefasst, dass die Firma Musikmarkt Rendsburg die direkte Übertra-
gung der Bild- und Tonaufnahmen für die Öffentlichkeit vornimmt.

Eine Erklärung nach § 12 Abs. 4 Hauptsatzung liegt nicht vor.

Die Einladung mit Tagesordnung wurde am 29.11.2021 fristgerecht verschickt. Die 
Vorsitzende weist auf den am 06.12.2021 zu TOP 6.2. sowie zu TOP 15.3.1. erfolg-
ten Nachversand hin. Am 13.12.2021 erfolgte ein weiterer Nachversand zu TOP 
15.2., der als Tischvorlage verteilt wurde. 
Am 30.11.2021 ist ein weiterer Antrag der AfD-Kreistagsfraktion eingegangen. Der 
Antrag ist nicht fristgerecht eingegangen und wird somit für die folgende Kreistagssit-
zung im März vorgemerkt.

Änderungs- oder Ergänzungsanträge werden nicht gestellt, der Kreistag stimmt der 
Tagesordnung einstimmig zu.

Das Protokoll führt Frau Höffer.

zu 2 Einwohnerfragestunde  

Michael Laier, Vorsitzender der Kreiselternvertretung, erklärt, dass die Elternvertre-
tung grundsätzlich die Schaffung von KiTa-Plätzen begrüße. Bei dem unter TOP 9 
gestellten Antrag sei die Sinnhaftigkeit allerdings fraglich.
Er fragt, ob die Abgeordneten die geringe Beteiligung an der Bedarfsabfrage für eine 
belastbare Grundlage hielten, ob ihnen klar sei, dass die imland gGmbH bei der 
Schaffung neuer KiTa-Plätze für Mitarbeitende keinen Eigenanteil hinzusteuern kön-
ne. Er fragt weiterhin, ob denn überhaupt die Zukunft der imland schon feststehe.

Die Vorsitzende teilt mit, dass der Antrag bereits im Jugendhilfeausschuss beraten 
wurde. Die Ergebnisse der Bedarfsabfrage der imland gGmbH sowie Kreisverwal-
tung seien mitgeteilt worden und müssten jetzt von den Abgeordneten einer politi-
schen Bewertung unterzogen werden. Konzepte zur Zukunft der imland gGmbH wür-
den in den nächsten Wochen vorgestellt und danach in den Ausschusssitzungen be-
raten werden.

zu 3 Anfragen nach § 26 Geschäftsordnung des Kreistages  
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Es liegen keine schriftlichen Anfragen vor.

zu 4 Niederschrift über die Sitzung vom 15.11.2021  

Schriftliche oder mündliche Einwendungen liegen nicht vor.

zu 5 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefass-
ten Beschlüsse  

Die Kreispräsidentin teilt mit, dass in der letzten Kreistagssitzung folgende Beschlüs-
se gefasst wurden:

Beschluss des Kreistages einen der imland gGmbH gewährten Kassenkredit über 5 
Mio. € im Einvernehmen mit der imland gGmbH aufzuheben und in eine Einzahlung 
in die Kapitalrücklage der Gesellschaft umzuwandeln.

Beschluss des Kreistages über den Abschluss einer Finanzierungsvereinbarung zur 
Aufrechterhaltung der Zahlungsfähigkeit der imland gGmbH und damit zum Erhalt 
einer positiven Fortführungsprognose.

zu 6 Umbesetzung von Ausschüssen und anderer Gremien  

zu 6.1 Nachbesetzung des Mitglieds im Verwaltungsrat der 
Koordinierungsstelle soziale Hilfen der schleswig-
holsteinischen Kreise, Anstalt des öffentlichen Rechts 
(KOSOZ AöR)  

VO/2021/136

Beschluss:
Der Kreistag stimmt zu, Herrn Prof. Dr. Ott als 1. Stellvertretung und Frau Barbara 
Rennekamp als 2. Stellvertretung von Herrn Dr. Rolf-Oliver Schwemer als Vertreter 
des Kreises Rendsburg-Eckernförde in den Verwaltungsrat der KOSOZ AöR zu ent-
senden.
Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 48
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

zu 6.2 Antrag der FDP-Kreistagsfraktion zur Umbesetzung 
von Ausschüssen und anderen Gremien  

VO/2021/192

Beschluss:
Der Kreistag möge über die Besetzung des Regionalentwicklungsausschusses be-
schließen: 
Anja Diemann ist nicht mehr 2. stellvertretendes Ausschussmitglied. 
2. stellvertretendes Ausschussmitglied ist jetzt Reimo Stamm.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 47
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Nein-Stimmen:
Enthaltungen:

zu 7 Wirtschaftsplan 2022 des gemeinsamen Kommunalun-
ternehmens Koordinierungsstelle soziale Hilfen der 
schleswig-holsteinischen Kreise - Anstalt des öffentli-
chen Rechts - (KOSOZ AöR)  

VO/2021/183

Die vorliegende Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen.

zu 8 Kindertagesstättenbedarfsplan des Kreises Rends-
burg-Eckernförde  

VO/2021/091

Die Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses, Frau Nielsen, berichtet von der letzten 
Sitzung.

Beschluss:
Der Kreistag beschließt, den Änderungen zum Kindertagesstättenbedarfsplan des 
Kreises zu zustimmen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 48
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

zu 9 Antrag der Fraktionen BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN, SPD 
zur Beauftragung der Verwaltung eine  Machbarkeits-
studie zur Bereitstellung von Betriebs- Kindergarten-
plätzen zu veranlassen  

VO/2021/168-
001

Die Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses, Frau Nielsen, berichtet von der letzten 
Sitzung. Sie teilt mit, dass der ursprüngliche Beschlussvorschlag in der Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses geändert worden sei.

Der Vorsitzende der Kreistagsfraktion Bündnis 90/ Die Grünen, Herr Strathmann, 
begründet den Antrag. Es sei wichtig, den Kreis als Arbeitgeber attraktiv zu machen 
und Kindertagesbetreuungsangebot zu fördern. Es seien in Rendsburg und Eckern-
förde nur wenige KiTa-Plätze verfügbar. Eine Betriebs-KiTa könne für Fachkräfte ein 
gutes Argument sein, eine Anstellung in der Kreisverwaltung oder bei den Imland-
Kliniken in Betracht zu ziehen. Vorhandene Fachkräfte würden stärker  an  den  Kreis  
gebunden.

Die stellvertretende Vorsitzende der CDU-Kreistagsfraktion, Frau Nielsen, erklärt, 
dass die geringe Resonanz auf den Fragebogen an die Mitarbeitenden der imland 
gGmbH sowie der Kreisverwaltung gegen den Antrag spreche.
Die CDU-Kreistagsfraktion werde dem Antrag daher nicht zustimmen.
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Die Vorsitzende der FDP-Kreistagsfraktion, Frau Schuster, erklärt, dass es im Kreis-
gebiet Unterschiede bei der Verfügbarkeit von KiTa-Plätzen gebe. Die Machbarkeits-
studie werde zeigen, wie viele Plätze benötigt werden.

Herr Tretbar-Endres von der SPD-Kreistagsfraktion erklärt, dass die Nachfrage nach 
KiTa-Plätzen in Rendsburg sehr hoch sei.

Der Vorsitzende der Kreistagsfraktion Die Linke, Herr Reimers, teilt mit, dass die 
Fraktion dem Antrag zustimmen werde.

Der Vorsitzende der SSW-Kreistagsfraktion erklärt, dass eine Bedarfsanalyse durch-
geführt worden sei. In der imland gGmbH sei der Bedarf nicht gegeben.

Beschluss:
Der Kreistag beauftragt die Verwaltung, eine Machbarkeitsstudie für Betreuungsmög-
lichkeiten von Kindern für die Angestellten des Kreises und der kreisangehörigen 
Gesellschaften , auch in Form eines Betriebskindergartens zu veranlassen. Dafür 
werden 30.000 € in den Haushalt eingestellt.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 26
Nein-Stimmen: 25
Enthaltungen: 0

zu 10 1. Änderung der Satzung des Kreises Rendsburg-
Eckernförde zur Förderung der Kindertagespflege  

VO/2021/097

Die Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses, Frau Nielsen, berichtet von der letzten 
Sitzung.

Der Kreistag beschließt auf Empfehlung des Jugendhilfeausschusses die 1. Ände-
rungssatzung des Kreises Rendsburg-Eckernförde zur Förderung der Kindertages-
pflege zum 01.01.2022

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 52
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

zu 11 Änderung der Aufbauorganisation zum 01.01.2022  VO/2021/170

Die vorliegende Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen.
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zu 12 Errichtung einer Anstalt öffentlichen Rechts zur Um-
setzung der Aufgabe zentrale Qualitätssicherung ge-
mäß § 10 Abs. 1 
Schleswig-Holsteinisches Rettungsdienstgesetz (Zen-
trale Stelle Rettungsdienst - ZSR AöR)  

VO/2021/138

Der Vorsitzende des Hauptausschusses berichtet von der letzten Sitzung.
Beschluss:
Der Kreistag beschließt, 

- der gemeinsamen Zentralen Stelle Rettungsdienst AöR aller Kreise und kreis-
freien Städte beizutreten,

- der Organisationssatzung der Zentralen Stelle Rettungsdienst AöR zuzustim-
men und

- den Landrat zu ermächtigen den Errichtungsvertrag Zentrale Stelle Rettungs-
dienst AöR zu unterzeichnen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 52
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

zu 13 Beschlussfassung über den Gesamtabschluss des 
Kreises Rendsburg-Eckernförde für das Haushaltsjahr 
2019  

VO/2021/118

Der Vorsitzende des Hauptausschusses berichtet von der letzten Sitzung. Er dankt 
allen Beteiligten für die Bearbeitung des ersten Gesamtabschlusses des Kreises.
Beschluss:
Der Kreistag beschließt auf Empfehlung des Hauptausschusses gemäß § 92 GO  i. 
V. m. § 93 Abs. 7 GO i. V. m. § 57 KrO den Gesamtabschluss des Kreises Rends-
burg-Eckernförde für das Haushaltsjahr 2019. 

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 52
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

zu 14 Beschlussfassung über den Jahresabschluss des 
Kreises Rendsburg-Eckernförde für das Haushaltsjahr 
2020  

VO/2021/112

Der Vorsitzende des Hauptausschusses berichtet von der letzten Sitzung.

Beschluss:
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Der Kreistag beschließt auf Empfehlung des Hauptausschusses: 
a) den Jahresabschluss des Kreises Rendsburg-Eckernförde für das Haus-
haltsjahr 2020 gemäß § 92 GO i. V. m. § 57 KrO zu beschließen, 
b) die Haushaltsüberschreitungen in Höhe von 3.924.912,67 € (Aufwendungen 
im Ergebnishaushalt) und 8.688.837,41 € (Auszahlungen lfd. Verwaltungstä-
tigkeit) zu genehmigen, 

c) den Jahresüberschuss in Höhe von insgesamt 17.393.353,99 € der Ergebnisrück-
lage und der Allgemeinen Rücklage zuzuführen. Dabei entfallen 4.577.299,75 € auf 
die Ergebnisrücklage. Der Differenzbetrag in Höhe von 12.816.054,24 € wird der All-
gemeinen Rücklage zugeführt. 

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 54
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

zu 15 Haushalt 2022  

zu 15.1 Berücksichtigung der Finanzausstattung der kreisan-
gehörigen Kommunen bei der Festsetzung des Krei-
sumlagehebesatzes für das Haushaltsjahr 2022  

VO/2021/153

Die vorliegende Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen.

zu 15.2 Anträge zum Haushalt  

zu 
15.2.1

Haushalt 2022: Antrag der Kreistagsfraktion Bünd-
nis90/Die Grünen - Erhöhung der Kreisumlage 2022  

VO/2021/110

Der Vorsitzende des Hauptausschusses berichtet von der letzten Sitzung. 
 
Die Vorsitzende der Kreistagsfraktion Bündnis 90/ Die Grünen, Frau Dr. von Milc-
zewski, begründet den Antrag. 
Die Kommunen hätten ein Interesse, dass der Kreis finanziell gut ausgestattet sei 
und dass es nicht zu Sanierungsstau komme. Die Erhöhung der Kreisumlage sei da-
für maßgeblich. Da der Antrag voraussichtlich keine Mehrheit bekomme, ziehe ihre 
Fraktion den Antrag zurück und werde ihn im nächsten Jahr erneut stellen.

zu 
15.2.2

Haushalt 2022: Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 
90/ Die Grünen zur Finanzierung weiterer Schutzplätze 
im Frauenhaus Rendsburg  

VO/2021/199

Die Vorsitzende der Kreistagsfraktion Bündnis 90/ Die Grünen begründet den Antrag 
erklärt, dass der Antrag vom Frauenhaus Rendsburg stamme.

Beschluss:
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1. In den Haushalt des Jahres 2022 wird im Teilhaushalt 315101 ein weiterer Betrag 
in Höhe von 24.000 € eingestellt zur Finanzierung zweier zusätzlicher Schutzplätze 
im Frauenhaus Rendsburg in den Monaten Januar bis Dezember 2022. 

2. Der Kreistag bewilligt dem Frauenhaus Rendsburg gGmbH die Finanzierung von 
zwei zusätzlichen Schutzplätzen im Frauenhaus Rendsburg in den Monaten Januar 
bis Dezember 2022 mit einem Betrag von 1.000 € pro Schutzplatz pro Monat. Für 
den Fall, dass das Land über die Finanzierung eines weiteren Schutzplatzes (zusätz-
licher Schutzplatz Land) hinaus auch Mittel für die Finanzierung der zwei weiteren 
Schutzplätze bereit stellen sollte, werden hierfür zunächst die Landesmittel verwen-
det.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 53
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

zu 15.3 Haushalt 2022: Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2022  

VO/2021/166

zu 
15.3.1

Haushalt 2022: Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2022  

VO/2021/166-
001

 Der Vorsitzende des Hauptausschusses bringt den Haushaltsentwurf für das Jahr 
2022 ein und berichtet von den Haushaltsberatungen. Die Fraktionsvorsitzenden er-
läutern die jeweiligen Schwerpunkte ihrer Politik bei den Beratungen.
Er dankt allen Beteiligten für die Erstellung des Haushaltsentwurfes und der Bera-
tungsunterlagen.

Die Kreispräsidentin schlägt vor, zu allen Ziffern des Beschlussvorschlages gleichzei-
tig abstimmen zu lassen. Es gibt keine Einwände.

Beschluss:
Der Kreistag beschließt auf Empfehlung des Hauptausschusses

1. die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 in der Fassung der beigefügten 
Veränderungslisten (Stand 02.12.2021) und der in der Kreistagssitzung gefassten 
Beschlüsse
2. das Personalbudget 2022 in Höhe von 47.069.500 Euro zuzüglich der Änderungen 
aufgrund der in der Kreistagssitzung gefassten Beschlüsse
3. den Stellenplan 2022 einschließlich der Änderungsliste und den in der Kreistags-
sitzung gefassten Beschlüssen
4. die Übertragung von Haushaltsmitteln in Höhe von insgesamt 236.246,50 Euro 
zuzüglich der Änderungen aufgrund der in der Kreistagssitzung gefassten Beschlüs-
se.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 53
Nein-Stimmen: 1
Enthaltungen: 0
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zu 16 Beteiligungsverwaltung  

Der erste stellvertretende Kreispräsident vertritt die Kreispräsidentin ab TOP 16 bis 
TOP 18.

zu 16.1 Nordkolleg Rendsburg GmbH - Neufassung des Be-
trauungsbeschlusses  

VO/2021/141

Der Vorsitzende des Hauptausschusses berichtet von der letzten Sitzung. 
 
Der stellvertretende Kreispräsident schlägt vor, zu allen Ziffern des Beschlussvor-
schlages gleichzeitig abstimmen zu lassen. Es gibt keine Einwände.

Beschluss:
Der Kreistag fasst folgenden Beschluss:

1. Der Kreis Rendsburg-Eckernförde betraut die Nordkolleg Rendsburg GmbH 
mit den gemeinwirtschaftlichen Verpflichtungen der Trägerschaft, des Betriebs 
und der Erhaltung einer Jugend- und Erwachsenenbildungseinrichtung mit 
Hauptsitz in Rendsburg und der Förderung der kulturellen Bildung und Kultur.

2. Mit diesem Beschluss wird die gemeinwirtschaftliche Verpflichtung der Nord-
kolleg Rendsburg GmbH zur Erbringung von Dienstleistungen von allgemei-
nem wirtschaftlichem Interesse (nachfolgend: DAWI) nach Maßgabe des 
Art. 106 Abs. 2 des Vertrages über die Arbeitsweise der Europäischen Union 
(AEUV) und gemäß Art. 2 Abs. 1 lit. b) des Beschlusses 2012/21/EU der 
Kommission vom 20. Dezember 2011 (Freistellungsbeschluss), bestätigt und 
bekräftigt.

3. Zugleich wird mit dem dieser Vorlage beigefügten Betrauungsbeschluss der 
bisherige Betrauungsbeschluss des Kreistages des Kreises Rendsburg-
Eckernförde vom 17.12.2012 mit Wirkung zum Ablauf des 31.12.2021 aufge-
hoben und durch diesen Betrauungsbeschluss ersetzt. Mit Wirksamwerden 
des vorliegenden Betrauungsbeschlusses ist ausschließlich dieser maßgeb-
lich.

4. Die Geschäftsführung der Nordkolleg Rendsburg GmbH wird angewiesen, die 
mit diesem Betrauungsbeschluss übertragenen Gemeinwohlverpflichtungen 
unter Beachtung der inhaltlichen Maßgaben des Betrauungsbeschlusses zu 
erfüllen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 53
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

Der stellvertretende Vorsitzende schlägt vor, TOP 17., TOP 18., TOP 19. Und TOP 
19.1 nichtöffentlich zu beraten. 
 
Beschluss:
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TOP 17., TOP 18., TOP 19. Und TOP 19.1 werden nichtöffentlich beraten.

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 52
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0
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